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Ein besonderer Tag in Basel 

Besuch der International Inner Wheel Präsidentin Kay Morland 

Am 18. März 2026 durften die drei Basler Inner Wheel Clubs Basel Wettstein, Basel-Riehen 
und Laufen einen besonderen Gast willkommen heissen: die International Inner Wheel 
Präsidentin Kay Morland. Nach einer langen Reise aus Melbourne wurde sie von Rosita 
Geiger (National Representativ) am Flughafen empfangen und nach Basel begleitet. 

Der Tag begann in entspannter Atmosphäre: Während sich die Weltpräsidentin und ihr 
Partner Terry zunächst etwas ausruhten, trafen sich Freundinnen aus verschiedenen Clubs 
zum gemeinsamen Lunch in der Freien Strasse. Gestärkt und in freudiger Erwartung 
versammelte sich die Gruppe am Nachmittag beim Tinguely-Brunnen zur Altstadtführung. 

Mit viel Charme und Fachwissen führte Karin Cameron (Stadtführerin) durch die historische 
Basler Innenstadt. Vom Fasnachtsbrunnen über den Barfüsserplatz bis hin zur Freien 
Strasse eröffnete sich ein lebendiges Bild der Stadtgeschichte. Humorvolle Anekdoten, 
überraschende Details und kleine Geschichten – wie die „Bestechung“ eines Stadtmusikers 
für einen Moment der Ruhe – verliehen der Führung eine besondere Leichtigkeit. 

Auf dem Münsterberg zeigte sich Basel von seiner schönsten Seite. Bei strahlendem 
Sonnenschein präsentierte sich das Basler Münster ohne Gerüst – ein seltener und 
glücklicher Moment, den Karin Cameron augenzwinkernd kommentierte: „Wenn Engel 
reisen, scheint die Sonne.“ 

Im Kreuzgang des Münsters wurde die Geschichte europäischer Geisteswelt greifbar: 
Erasmus von Rotterdam und sein Wirken in Basel erinnerten daran, welche Bedeutung die 
Stadt einst als Zentrum des Humanismus hatte. Der anschliessende Blick von der Pfalz auf 
den Rhein rundete diesen Teil des Tages stimmungsvoll ab. 

Über die Augustinergasse führte der Weg weiter zu den barocken Stadtpalais der Familie 
Sarasin, begleitet von einer heiteren Anekdote über Tischmanieren und die Wahl des 
richtigen Ehemannes. Auch das Leben von Wibrandis Rosenblatt, einer aussergewöhnlichen 
Frau der Reformationszeit, wurde lebendig erzählt. 

Den Abschluss der Führung bildete der Marktplatz, wo das Basler Rathaus der 
Weltpräsidentin ein spontanes „WOW“ entlockte. 
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Begegnung und Gemeinschaft in der Safran Zunft 

Am Abend lud der Inner Wheel Club Basel Wettstein in die traditionsreiche Safran Zunft – 
einen Ort, der seit Jahrhunderten für Gemeinschaft und gelebte Tradition steht. Die drei 
Basler Clubs pflegen die schöne Gewohnheit, den Besuch der Distriktspräsidentin 
gemeinsam auszurichten – ein Zeichen gelebter Verbundenheit. 

Rund 70 Teilnehmerinnen genossen den Apéro im stilvollen Zunftsaal. Die Abwesenheit der 
erkrankten Distriktspräsidentin Theresia Münch wurde von allen mit Anteilnahme 
aufgenommen; sie wurde an diesem Abend von der zukünftigen Distriktspräsidentin Ursula 
Affolter vertreten. 

Nach der Begrüssung durch die Co-Präsidentinnen von Inner Wheel Basel Wettstein 
Franziska Suter und Cristina Pfirter führte Altmeister Michael Geiger in die Geschichte der 
Safran Zunft ein. Seine Ausführungen machten deutlich, wie eng die Entwicklung Basels mit 
dem Wirken der Zünfte verbunden ist – einst als wirtschaftliche Machtzentren, heute als 
Hüter von Tradition und Gemeinschaft. 

Im Anschluss stellte Ursula Affolter das von Theresia Münch geprägte Amtsjahr unter dem 
Motto „Wir leben Inner Wheel“ vor. Dieses Motto steht für ein aktives, 
verantwortungsbewusstes Miteinander, getragen von Freundschaft und Engagement. 

Mit dem Projekt „Frauen für Frauen“ der Winterhilfe wird konkrete Unterstützung für 
Frauen in schwierigen Lebenssituationen geleistet – ein stilles, aber wirkungsvolles Zeichen 
gelebter Solidarität. 

Auch Ursula Affolter gab einen Ausblick auf ihr eigenes Projekt: Der Verein Lebensfreude! 
setzt sich dafür ein, Menschen mit Demenz oder Beeinträchtigungen Lebensqualität und 
Freude zu schenken. 

 

Führung mit Herz und Haltung 

Im Zentrum des Abends stand die Ansprache der Weltpräsidentin Kay Morland. Unter dem 
Motto „Step up & lead by Example“ sprach sie über die Verantwortung von Führung – und 
darüber, was es bedeutet, anderen mit Haltung und Menschlichkeit zu begegnen.  

Führung beginne im Kleinen, so ihre Botschaft: in Aufmerksamkeit, in Zuhören, in einem 
freundlichen Wort. Es seien oft die unscheinbaren Gesten des Alltags, die eine grosse 
Wirkung entfalten. Integrität, Empathie und Verlässlichkeit – diese Werte seien die 
Grundlage eines glaubwürdigen Führungsverständnisses. 

Als Zeichen der Verbundenheit überreichte sie den anwesenden Distriktsmitgliedern ein 
farbenfrohes Foulard. 

Ein besonderer Höhepunkt folgte mit dem Auftritt der Trommelakademie Basel-Stadt: Acht 
junge Frauen brachten mit Pfeifen und Trommeln die lebendige Energie der Basler Fasnacht 
in den historischen Saal – ein eindrücklicher Moment, der Tradition und Gegenwart auf 
wunderbare Weise verband. 
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Ein Tag, der nachklingt 

Nach einem erfüllten und intensiven Tag klang der Abend in herzlicher Atmosphäre aus. Die 
Gastgeberinnen dankten der Weltpräsidentin für ihren Besuch und wünschten ihr und ihrem 
Partner einen weiterhin bereichernden Aufenthalt in der Schweiz. 

Die Reise führte weiter nach Grindelwald und La Tour-de-Peilz – doch die Eindrücke dieses 
Basler Tages werden noch lange nachwirken. 

 

Schlussgedanke 

Während des Verfassens dieses Berichtes erreichte uns eine Nachricht von Theresia 
Münch: Sie wird sich in nächster Zeit einer Operation unterziehen müssen, hat jedoch von 
den Ärzten insgesamt einen sehr guten Bescheid erhalten. 

Diese zuversichtliche Nachricht verlieh diesem ohnehin besonderen Tag im Nachhinein eine 
zusätzliche, sehr persönliche Wärme. 

 

Barbara Gutekunst 
Inner Wheel Basel-Riehen 
19. März 2026 


